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abei überzeugte Koenig 

& Bauer während der 

Technology Days 2026 im April 

in Würzburg zunächst mit neu -
er Flexo drucktechnologie und 

der XD Pro CI-Flexomaschi ne 

als Vertreter zeitgemäßer Ver -

packungs pro duktion. Die zwei -

tägige Veranstaltung am 21. 

und 22. April, zu der etwa 170 

Teil nehmer ins Cus tomer Tech -

no logy Centre kamen, ver deut -

lichte, wie Koenig & Bauer Digi -

tal & Web fed den Flexo druck 

für die heutigen Verpa ckungs -

märkte weiter ent wickelt und 

welche Stärken der Digi tal -

druck mit der RotaJet im Pa -

ckaging zu bieten hat. 

Dr. Stephen Kimmich, CEO von 
Koenig & Bauer, wies in seiner 

Begrüßung auf das herausfor -

dernde Marktumfeld hin, ohne 
jedoch zu vergessen, auf die 

Chancen hinzuweisen, die sich 
durch die breite Aufstellung 

des Unternehmens über ver -

schiedene Sektoren und Tech -

nologien hinweg ergeben. 

 

Schließlich ist Koenig & Bauer 

neben dem Flexo- und Digital -

druck in weiteren Anwen -

dungs feldern mit seinen Ma -

schinen aktiv. So etwa im Bo- 

gen- und Rollenoffsetdruck, 

bei Wertpapieren, im Metall -

druck, beim Direktdruck auf 

Hohlkörper oder beim Coding.  
Der übergeordneten Stra tegie 
›IMPACT‹ von Koenig & Bauer 

fol gend, werden neben hoch 

ent wickelten Lösungen für an -

spruchs volle Anwendungen 

künf tig auch Mid-Tech-Märkte 
mit neuen Einstiegsoptionen 

adressiert. 

 

Perspektiven für die 

Zukunft 

Es ist sicher nicht falsch festzu -

stellen, dass die wirt schaftliche 
Großwetterlage zum Bersten 

gespannt ist. Dazu kommen auf 
den Märkten disruptive Ver än -

derungen, tiefgreifende Folgen 
und das atemberaubende 

Tem po, das abermals Verände -
rungen mit sich bringt … Eine 

Dauer schlei fe, die von immer 

Neuem be gleitet wird. Der 

Zukunfts forscher Matt hias 

Horx warnte in diesem Zu sam -
men hang einmal: »Die Zukunft 
ist nicht linear«. Oder, wie es 

Thomas Reiner, CEO der 

Berndt+Partner Group, bei seiner 
Keynote auf den Tech nology 

Days 2026 formulierte: »Was 

die Zukunft bringt, lässt sich 

nicht länger aus der Ver gan -

gen heit ableiten.« 

In seinem Referat skizzierte er 

die ›Perspektiven zur Zukunft 

der Verpackung‹ und fasste die 
wesentlichen Fakto ren zusam -

men, die für Verpa ckungen 

von Bedeutung sind. Denn oh -

ne Kenntnis dieser Fakten sind 
die Herausforde rungen des 

Verpackungsmark tes mit all 

seinen Verzweigun gen weder 

zu verstehen noch zu bewälti -

gen. Dabei wies er zu Beginn 

seines Vortrags darauf hin, dass 
die Themen seit Jah ren die 

glei chen seien – in de ren Um -

feld hätte sich jedoch einiges 

geändert.  

Generell seien wir mit Wachs -

tumsstagnation und Volatilität 

konfrontiert, führte Reiner aus.  
 

Text Klaus-Peter Nicolay Bilder Koenig & Bauer

Zurzeit wird in der Druckindustrie viel über Verpackung gesprochen.  
Davon mag vieles sogar richtig sein. Aber die pure Kompetenz 

in Sachen Verpackung vermittelte Koenig & Bauer auf zwei Events  
in Würzburg und Radebeul. Dabei ging es um Verpackungen sowohl im 

Rollen- als auch im Bogendruck.

D

Über jeden ERHABEN
Mit Rolle oder Bogen

Zweifel

Dr. Stephen Kimmich, CEO von Koenig & 
Bauer, eröffnet offiziell die Veranstaltung, 
die rund 170 Teilnehmende zusammen-
brachte. Dabei hob er darauf ab, wie breit 
das Unternehmen aufgestellt ist. 

Thomas Reiner, CEO Berndt+Partner 
Group, während seiner beachtenswerten 
Keynote.
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Daneben existierten weitere 

Herausforderungen bezüglich 

der 

Umwelt (Ressourcen, Abfall, 

Klima), 

Politik (Geopolitik, Regulie -

rungsdschungel), 

digitale Transformation 

(Platt formökonomie, Künst -

liche Intelligenz), 

Menschen (Erwartungs -

haltung/-lücke, Alters -

pyramide und fachliche 

Qualität). 

Diese vier Themenblöcke sind 

so vielfältig, dass Reiner einige 

nur am Rand streifte, dafür 

aber Bill Gates zitierte, der 

einmal sagte: »Wir über schät -

zen stets die Verände rungen 

der nächsten zwei Jahre, unter -

schätzen aber die jenigen, die in 

den nächsten zehn Jahren ein -

treten werden.«  

 

Was bedeutet das für 

Marken? 

Marken müssen ihre Verspre -

chen wie Innovation, Qualität 

und Nachhaltigkeit erfüllen.  

Dabei nimmt Nachhaltigkeit 

einen großen Teil ein – und 

beginnt bei den Verpackungen. 

Denn der ›Green Deal‹ in Eu -

ro pa bedeutet, dass wir den  

 

Übergang zur Kreislaufwirt -

schaft bewältigen und finan zie -

ren müssen, um ein emissions -

freies Europa zu schaffen.  

Dazu gilt es einmal, Abfall zu 

vermeiden, was nicht zuletzt 

eine erweiterte Verantwortung 

für die Hersteller (EPR für Ex -

tended Producer Responsibili -

ty) bedeutet, die verpflichtet 

werden, die Verantwortung für 

den gesamten Lebenszyklus 

ihrer Produkte zu tragen – von 

der Herstellung bis zur Entsor -

gung beziehungsweise dem 

Recycling. Was einerseits die 

Kreislaufwirtschaft in Gang 

bringen soll, indem recycelte 

und recyclingfähige Materialien 

eingesetzt werden, was ande -

rer seits Auswir kungen auf den 

Einsatz von Papier haben wird 

(schließlich hat Papier bereits 

eine Recyclingquote von über 

80% und eine Altpapierver -

wertungsquote von teilweise 

100%). Zudem gibt es Verbote 

und Beschränkungen für Ein -

wegkunststoffe andere be -

denk liche Stoffe. 

Speziell beim Kunststoff kon -

statierte Reiner eine riesige 

Lücke zwischen dem, was sich 

die Industrie vorgenommen 

habe und dem, was erreicht 

wurde. »Von dem Versprechen 

70 Prozent des Kunststoffs im 

Kreislauf zu halten und 30 Pro -

zent Rezyklat einzusetzen, sind 

wir noch Welten entfernt.«  

 

Verpackung treibt 

Innovationen voran 

Die notwendigen Innovation, 

betonte Reiner, würden durch 

Verpackungen vorangetrieben. 

So machten neu konzipierte 

Verpackungen innovative Pro -

dukte erkennbar und ließen 

selbst etablierte Produkte zeit -

gemäß erscheinen. Dabei seien 

funktionale und emotionale 

Zusatznutzen entscheidend. 

Dies wiederum richte sich an 

den Trends im Handel aus, die 

zeigen, dass  

Convenience weiterhin im 

Trend bleibt, 

Gesundheit wieder im Trend 

ist, 

Premium erneut Potenzial 

zeigt, 

der Anteil nachhaltiger 

Eigenmarken gleichzeitig 

weiter zunimmt und 

dass Verpackungen zur 

Medienplattform werden. 

Dass sich Verpackungen von 

ihrer reinen Schutzfunk tion zu 

interaktiven Medien kanälen 

wandeln, hört sich vielleicht 

übertrieben an, ist aber in der 

Realität längst zu beobachten: 

Durch QR-Codes und Techno -

logien wie Aug mented Reality 

(AR) werden Produkte direkt 

mit dem Internet verknüpft, 

wodurch Verpackungen digi -

tale Inhalte, Nachhaltigkeits -

nachweise oder Gamification 

direkt zum Verbraucher brin -

gen. 

Dabei ist zugleich eine erhebli -

che Erhöhung der Geschwin -

dig keit festzustellen. Hier ste -

hen sich Produktivität und 

Time-to-Markt allerdings kon -

trovers gegenüber. Die Kun -

den erwartungen liegen bei 

Veränderungsprozessen ex -

trem niedrig im Bereich von 

wenigen Tagen, die Realität der 

Verpackungsindustrie liegt bei 

198 Tagen oder einem hal ben 

Jahr. Das heißt auch, dass Print 

schneller werden muss.  

Hier setzen Markenhersteller 

wie Eigenmarken auf digitale 

unter anderem auf flexible 

Ver packungen, wenn sie eine 

schnelle Markteinführung, ge -

ringe Mindestbestellmengen 

und hervorragende Druck qua -

lität ermöglichen. 

 

Wachsender 

Flexodruckmarkt  

Nicht zuletzt die hohe Druck -

qualität dürfte dafür sorgen, 

dass der Markt für flexible Ver -

packungen, der 2025 weltweit 

290 Mrd. $ groß war, nach 

Prognosen der Marktforscher 

im nächsten Jahrzehnt die 

Schwelle von über 400 Mrd. $ 

überschritten haben soll. Allei -

ne Lebensmittelverpackungen 

machen mit rund 26 Mio. Ton -

nen heute 76% des Gesamt -

marktes aus. Der Anteil des 

Flexodrucks am Druckvolumen  

für flexible Verpackungen be -

trägt 46%.   > 
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Leistungsträger der modernen CI-Flexo Produktion: Die XD Pro im Mittelpunkt der Technology Days 2026
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Für die nächsten Jahre wird 

eine durchschnitt li che jährliche 

Wachstumsrate (CAGR) von 

4,6% erwartet. Dabei liegt der 

Marktanteil von PE-Material, 

angetrieben durch den Trend 

zu recycelbaren Mono-PE-

Struk turen, bei 40%. 

Dass Koenig & Bauer hierbei 

eine tragende Rolle spielen will, 

ist mehr als verständlich. David 

Kraus, Direc tor CI Flexo, Koe nig 

& Bauer Digital & Webfed, führ -

te aus, dass die CI Flexo-Ma -

schinen von Koenig & Bauer für 

Leistung entwickelt seien. Die 

robuste Konstruktion mit opti -

mierter Hochgeschwin dig keits -

trocknung gewährleistete ma -

ximale mechanische Stabili tät 

für die Hochgeschwindig keits -

produktion (bis zu 500 m/Min. 

auf anspruchs vollen Bedruck -

stof fen.  

Außerdem böten Anti-Bounce-

Elemente der Antriebstechnik 

und präzises Farb management 

einen Null-Feh ler-Standard 

und hohe Farbstabilität, selbst 

bei 7c-Aufträgen im Extended 

Color Gamut (ECG). Und die 

Bediener werden durch auf sie 

zugeschnittene intuitive und 

durch KI unterstützte Biedien -

konzepte wie Kyana Assist als 

KI-gestützter Co-Pilot in Echt -

zeit unterstützt.  

Die modulare Plattform ist mit 

nachgeschalteten Lackierwer -

ken und dem digitalen Kyana-

Ökosystem für vollständige 

Pro zesstransparenz und Kon -

nektivität auf zukünftige Ma -

terialwechsel vorbereitet. 

 

Premiere von EasyTronic 

CI Flexo 

Die XD Pro als ›Arbeitstier‹ in 

der modernen Flexoproduk -

tion zeigte bei Live-Vorführun -

gen bei an spruchs vol len An -

wendungen wie Stand bo den- 

beutel, Scho kola denverpa ckun -

gen, Mono mate rialfolien und 

faserbasier te Ver packun gen, 

was ihre Viel seitigkeit in wich -

tigen Ver pa ckungssegmenten 

unter strich. Alle Aufträge wur -

den im er weiterten ECG-Farb -

raum ge druckt, der Drucktech -

nologie, die den klassischen 

vierfarbigen CMYK-Farbraum 

durch das Hinzufügen von 

Orange, Grün und Violett 

(CMYK + OGV) erweitert. So 

wird ein deutlich größer Farb -

raum erreicht, wo durch über 

90% aller Pantone-Sonderfar -

ben simuliert werden können. 

 

Koenig & Bauer nutzte die Ver -

anstaltung zudem für die welt -

weit erste Live-Demon stra tion 

der EasyTronic CI Flexo-Funk -

tion, ein automatisiertes Bahn -

einzugssystem für Zen tralzylin -

der-Flexodruckmaschinen (CI) 

von Koenig & Bauer. Sie nutzt 

ein hitzebeständiges Band, das 

den Bedruckstoff vollautoma -

tisch durch die ge samte Ma -

schine führt und so eine Rüst -

zeit ersparnis von bis zu 80% 

im Vergleich zu her kömm -

lichen Systemen er mög licht. 

 

Digitaldruck und 

Consumables 

Flexodruck war jedoch nicht 

das ausschließliche Thema der 

Technology Days 2026. Auch der 

Digitaldruck hatte seinen Auf -

tritt in Gestalt der RotaJet, die 

am Beispiel von Faltschachteln 

zeigte, wie Connected-Packa -

ging-Produktionsprozesse aus -

sehen können.  

Die modulare High-Volume-

Digitaldruckmaschine RotaJet 

wurde erstmals auf der drupa 

2012 vorgestellt – hat aber mit 

der Maschine von damals au -

ßer dem Namen fast nichts 

mehr gemein. Sie ist breiter 

(max. 2.250 mm), schnel ler (bis 

zu 270 m/Min.), besser ge wor -

den und auf industrielle An -

wen dun gen wie Dekordruck 

(Lami natböden, Tapeten etc.), 

Ver packungsdruck, großforma -

tige Plakate und Poster (innen 

und außen) und den Auflagen -

druck von Büchern ausgelegt. 

Ein ›Produktions-Wettrennen‹ 

zwischen der XD Pro und der 

RotaJet verdeutlichte, wie CI-

Flexo- und Digitaldruck – je 

nach Anwendung und Markt -

anfor derungen – in umfassen -

deren Verpackungs-Workflows 

ne beneinander produzieren 

und sich ergänzen können. 

Koenig & Bauer Digital & Web -

fed und seine Partner zeigten 

zudem, wie Substrate, Platten, 

Klebebänder, Tinten, variable 

Daten, Workflow, Software so -

wie Expertise in den Seg men -

ten Compliance und Regu lato -

rik zu praktischen Konzep ten 

zusammengeführt werden 

kön nen, die darauf ausgelegt 

sind, Produktionseffizienz und 

Marktrelevanz zu unterstützen. 

 

Connected Packaging –  

ein neues Feld  

Alle während des Events ge -

zeigten Produkte verfügten 

über sogenannte Auraveo-Funk -

tionen. Auraveo ist ein digitales, 

von Koenig & Bauer Kyana ent -

wickeltes Tool, das ge wöhn li -

che Produktverpackungen in 

digitale Markener leb nisse ver -

wandeln kann. So sind Kartons 

und andere Umverpackungen 

nicht nur bedruckte Produkte, 

sondern auch Kanäle für digita -

le Interaktion, Rückverfolg bar -

keit, Produktinformationen 

und regulatorische Kommuni-

kation können.  

  > 
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Weiterer Schwerpunkt der Technology Days 2026: die Live-Vorführung der RotaJet-Verpackungsanwendungen.



LUST AUF ECHTE STORIES?

Kennste nicht? Scannen und kennenlernen.
PRINT SPRICHT AN

... steht für eine starke Printbranche mit Zukunft.  
Ein Netzwerk, von dem alle pro昀tieren. Eine Initiative, 
die alle(s) miteinander verbindet.

JETZT  
BIST  
DU  
DRAN!

UND VIELE MEHR!
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Die Rolle von Connected Pa -

ckaging wurde zudem in einem 

Vortrag von Thomas Voll -

muth, Head of Brand Owner 

Management and Marketing 

Activation bei Koenig & Bauer, 

vertieft (wir werden über Aura -

veo noch gesondert berichten). 

 

Anwendungsexpertise für 

praktische Lösungen 

Die Technology Days 2026 wa -

ren also keine Abfolge von 

Referaten, wie man es von 

Kongressen gewohnt ist, son -

dern eine lebhafte Mischung 

aus Präsentationen von Kun -

den, Partnern und Experten 

aus dem Hause Koenig & Bauer,   

praxisnahen Sketches und Sze -

narien, die den Alltag von Con -

vertern und Mar keninhaber 

widerspiegelten, sowie Live-

Demonstrationen.  

»Die Sessions zeigten, wie 

Flexo- und digitale Technolo -

gien in realis ti schen Produk -

tionsumgebungen eingesetzt 

werden können, um spezifische 

Anforderungen an Verpackun -

gen, Compliance und Marken 

zu erfüllen«, erklärte Christian 

Steinmaßl, CEO Segment 

Spe cial & New Tech nologies.  

Philipp Zimmermann, CEO von 

Koenig & Bauer Digital & Web -

fed, erklärte abschließend: »Die 

Technology Days 2026 haben 

deutlich gemacht, dass der 

Flexodruck eine Schlüsseltech -

nologie für die Verpackungs -

industrie bleibt. Gleichzeitig 

sind wir Trendsetter im Digital -

druck sowie beim Connected 

Packaging und in der Lage, ge -

meinsam mit unseren Partnern 

Anwendungsexpertise zu lie -

fern, um praktische Lösungen 

für die vielfältigen Kundenan-

sprüche zu schaffen.«

Gerade einmal eine 
Woche nach den Tech-
nology Days begrüß te 
Koenig & Bauer Durst 
mehr als 80 Experten 
zu einem Executive 
Summit, der ganz im 
Zeichen des hybriden 
Faltschachteldrucksys -
tems VariJet 106 
stand. Die Veranstal -
tung in Radebeul be -
leuchtete die jüngsten 
Marktentwicklungen 
in der digitalen Falt-
schachtelproduktion 
mit Bogenmaschinen.  
 

  

as Cus tomer Experience 

Center (CEC) bot den 

idealen Rahmen für die Teil -

neh mer, um hautnah zu er -

leben, was die von Koenig & 

Bauer und Durst entwickelte 

Bogenmaschine im Format B1 

leistet. Die VariJet 106 wurde, 

basierend auf der Technologie 

der Koenig & Bauer Rapida 106 

und der neu es ten Gene ration 

des Single-Pass-Inkjet-Systems 

von Durst entwickelt, um so das 

Beste beider Welten zu verei -

nen.  

Inzwischen hat sich die Maschi -

ne im Praxiseinsatz bewährt. In 

den ›Voice of the Customer‹-

Ses sions berichteten zwei Erst -

an wender der VariJet 106 von 

ihren Produktionserfahrungen. 

Das Publikum erfuhr, wie die 

Un ter nehmen ihre Betriebs ab -

läufe durch hybride Produktion 

neu gestalten – Erkenntnisse, 

die klare Markttrends wider -

spiegeln: 

 

Kundenstimmen und 

Statement 

Dario Morini, General Mana -

ger von Amcor Specialty Cartons, 

be rich tete, wie der Standort in 

Po len ein digital gestütztes 

Geschäftsmodell rund um die 

VariJet 106 aufgebaut hat. 

Durch den Einsatz einer hybri -

den Kon figu ration – mit Lack -

türmen vor und nach dem 

Digitaldruckwerk – reagiert 

Amcor damit gezielt auf schnel -

le Durch laufzeiten, eine stets 

wachsen de Markenvielfalt und 

steigende Sicherheitsanfor -

derungen in unterschiedlichen 

Branchen. 

Pierre Hertzel, Head of Sales 

Germany bei der Schweizer 

Schelling AG, erläuterte, wie die 

7-Farben-Doppellack-Konfigu-

ration dem Unternehmen 

mehr und mehr die Produktion 

von Pre mi um-Faltschachteln 

auf höchs tem Niveau ermög -

licht – geprägt von konstant 

hoher Qualität, umfas sender 

Pantone-Abdeckung und hybri -

der Flexibilität. 

Markus Weiß, 

CEO von Koenig & 

Bauer Paper & 

Packaging Sheet fed 

Systems, verwies 

auf die strate gische Vision bei 

der Be gleitung der Kunden im 

Trans forma tions prozess: »Un -

ser Ansatz bleibt ganzheit lich: 

die Vernetzung von Vor stufen-, 

Druck- und Weiter verarbei -

tungssystemen durch intelli -

gente Automatisierung, KI und 

Workflow-Lösungen, um Effi -

zienz und Rentabilität über die 

gesamte Produk tions kette hin -

weg zu liefern. Die Zukunft des 

Drucks besteht nicht darin, sich 

für eine Seite zu entscheiden – 

Offset oder Digital. Es geht da -

rum, beides zu beherrschen, 

um den sich wandelnden 

Markt anforderun gen gerecht 

zu wer den«.         
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VARIJET 106 EXECUTIVE SUMMIT 
VOM PIXEL ZUR 
FALTSCHACHTEL 

D

Koenig & Bauer und Koenig & Bauer Durst begrüßten mehr als 80 Branchenführer zum 
Executive Summit am digitalen Faltschachteldrucksystem VariJet 106.




